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Nr. 1028 • Amt der Tiroler Landesregierung

STELLENAUSSCHRE IBUNGEN

Beim Amt der Tiroler Landesregierung sind derzeit folgen-
de Stellen ausgeschrieben:

• Baubezirksamt Kufstein, Technische/Naturwissenschaft-
liche Fachbearbeitung im Fachbereich Wasserwirtschaft,
40 Wochenstunden, Mindestentgelt € 2.733,20 brutto/
Monat, Bewerbungsfrist 24. November 2017 (GZ.: OrgP-
70/2017/131).

• Bezirkshauptmannschaft Kufstein, Logopädin/Logopä-
de, Sozialer Fachdienst, 20 Wochenstunden, Min -
destentgelt € 1.202,– brutto/Monat, Bewerbungsfrist 
26. November 2017 (GZ.: OrgP-70/2017/101).

• Bezirkshauptmannschaft Kufstein, Amtsärztin / Amtsarzt,
Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung, Mindestentgelt 
€ 4.186,00 brutto/Monat, Bewerbungsfrist 26. November
2017 (GZ.: OrgP-70/2017/125).

• Sonderschulinternat Kramsach, Logopädin/Logopäde,
10 Wochenstunden, Mindestentgelt € 601,– brutto/Mo-
nat, Bewerbungsfrist 29. November 2017 (GZ.: OrgP-
70/2017/120).

• Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, Sozialer/Medizi-
nisch-Technischer/Pädagogischer Fachdienst im Referat

Kinder- und Jugendhilfe, 32 Wochenstunden, Mindest-
entgelt € 2.049,12 brutto/Monat, Bewerbungsfrist 
1. Dezember 2017 (GZ.: OrgP-70/2017/134).

• Baubezirksamt Innsbruck, Technische/Naturwissen-
schaftliche Fachbearbeitung, 40 Wochenstunden, Min-
destentgelt € 2.733,20 brutto/Monat, Bewerbungsfrist 
1. Dezember 2017 (GZ.: OrgP-70/2017/133).

• Abteilung Landesbuchhaltung, Administrative Fachbear-
beitung im Bereich Systemservice & SAP-CCoE, 40 Wo-
chenstunden, Mindestentgelt € 2.733,20 brutto/Monat,
Bewerbungsfrist 5. Dezember 2017 (GZ.: OrgP-70/
2017/135).

Bewerbungen sind beim Amt der Tiroler Landesregierung, Ab-
teilung Organisation und Personal, Eduard-Wall nöfer-Platz 3,
6020 Innsbruck, unter der entsprechenden Geschäftszahl ein-
zubringen.

Ausführliche Informationen zu den Stellenausschreibun-
gen sind im Internet unter www.tirol.gv.at/stellenausschrei-
bungen zu finden.

Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen der Abteilung 
Organisation und Personal, unter der Telefonnummer 0512/
508-2222, zur Verfügung.

Innsbruck, 16. November 2017
Für die Landesregierung: Dr. Pezzei

Amtlicher Teil

Amtssigniert. SID2017111102305
Informationen unter: amtssignatur.tirol.gv.at

u0350710
Hervorheben

http://www.tirol.gv.at/stellenausschreibungen
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Nr. 1029 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-RA-3/220-2017

VERORDNUNG
des Amtes der Tiroler Landesregierung 

betreffend die Jugendzulässigkeit von Filmen

Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird
nach Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundes-
ministerium für Bildung die Jugendzulässigkeit von nachste-
henden Filmen wie folgt festgesetzt:

jugendfrei:
„Liebe zu Besuch“, (01:37:49 hh:mm:ss);
„Plötzlich Santa“, (01:10:22 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 12. Lebensjahr:
„Bad Moms 2“, (01:45:04 hh:mm:ss);
„Mord im Orient Express“, (01:54:22 hh:mm:ss);

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„Suburbicon“, (01:45:33 hh:mm:ss).

Innsbruck, 13. November 2017
Für das Amt der Landesregierung: Mag. Salcher

Nr. 1030 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-RA-2/155-2017

KUNDMACHUNG
des Amtes der Tiroler Landesregierung 

über die Bewertung von Filmen

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewer-
tungskommission der Länder vom 7. November und 8. Novem -
ber 2017 wird nach § 2 Z. 7 des Tiroler Vergnügungssteuer-
gesetzes 1982, LGBl. Nr. 60/1982, nachstehende Filme wie
folgt bewertet:

mit „sehenswert“:
„Mord im Orient Express“, (Centfox, 3.162 Laufmeter);
„Suburbicon“, (Constantin, 2.904 Laufmeter).

Innsbruck, 7. November 2017
Für das Amt der Landesregierung: Mag. Salcher

Nr. 1031 • Amt der Tiroler Landesregierung • Gem-RA-2/156-2017

KUNDMACHUNG
des Amtes der Tiroler Landesregierung 

über die Bewertung von Filmen

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewer-
tungskommission der Länder vom 14. November und 15.
Novem ber 2017 wird nach § 2 Z. 7 des Tiroler Vergnügungs-
steuergesetzes 1982, LGBl. Nr. 60/1982, nachstehende Filme
wie folgt bewertet:

mit „wertvoll“:
„Paddington 2“, (Centfox, 2.850 Laufmeter);
„Madame“, (Constantin, 2.557 Laufmeter);

mit „sehenswert“:
„Der Mann aus dem Eis“, (Filmladen, 2.667 Laufmeter).

Innsbruck, 15. November 2017
Für das Amt der Landesregierung: Mag. Salcher

Nr. 1032 • Amt der Tiroler Landesregierung • 

LWSJF-LR-2089/549a-2018

KUNDMACHUNG
über die Ausschreibung 

der Jagdaufseherprüfung 2018

Die Jagdaufseherprüfung 2018 beginnt am Freitag, den 27.
April 2018 (Schießprüfung) und wird am Montag, den 28.
Mai 2018 (schriftliche Prüfung und mündliche Prüfung der
1. Gruppe) sowie am Dienstag, den 29. Mai 2018 (mündliche
Prüfung der 2. Gruppe) und falls notwendig am Mittwoch,
den 30. Mai 2018 fortgesetzt.

Die Prüfung gliedert sich in einen schriftlichen theoretischen
sowie einen mündlichen theoretischen Teil und in einen prak-
tischen Teil (Handhabung von und das Schießen mit Jagdwaf-
fen). 

Die Prüfung beginnt mit dem Prüfungsschießen am Freitag,
den 27. April 2018 ab 9 Uhr, am Schießstand des Tiroler
Jägerverbandes in Tarrenz.

An diesem Prüfungsschießen dürfen nur zur Prüfung
angemeldete Personen teilnehmen, die die Prüfungsgebühr
erlegt haben; die Prüfungswerber haben sich dabei mit der
gültigenTiroler Jagdkarte auszuweisen. Der konkrete Zeitplan
des Prüfungsschießens wird in einer eigenen Prüfungsein-
teilung den angemeldeten Personen bekanntgegeben. Die
Prüfungswerber haben sich eine halbe Stunde vor dem ihnen
zugewiesenen Termin am Schießstand in Tarrenz einzufinden.

Die schriftliche Prüfung findet am Montag, den 28. Mai
2018, um 9 Uhr in der Geschäftsstelle des Tiroler Jägerver-
bandes, Meinhardstraße 9, 6020 Innsbruck, im Anschluss an
dem vom Tiroler Jägerverband veranstalteten Ausbil-
dungslehrgang statt.

Die mündliche Prüfung wird am Montag, den 28. Mai 2018
(1. Gruppe am Nachmittag), am Dienstag, den 29. Mai 2018
(2. Gruppe) und falls notwendig am Mittwoch, den 30. Mai
2018 ebenfalls in der Geschäftsstelle des Tiroler Jägerver-
bandes, Meinhardstraße 9, 6020 Innsbruck, abgehalten. Die
Einteilung hiefür wird den Prüfungswerbern im Anschluss an
die schriftliche Prüfung bekannt gegeben werden.

Ansuchen:
Ansuchen um Zulassung zur Prüfung samt Beilagen sind

von den Prüfungswerbern bis spätestens Freitag, den 23.
März 2018 ausnahmslos bei der Geschäftsstelle des Tiroler
Jägerverbandes, Meinhardstraße 9, 6020 Innsbruck, einzu -
bringen.

Nach § 13 Abs. 2 der Ersten Durchführungsverordnung zum
Tiroler Jagdgesetzes 2004, LGBl. Nr. 118/2015 i. d. F. LGBl.
Nr. 63/2016, sind dem schriftlichen Antrag beizuschließen:

a) die Geburtsurkunde,
b) der Lebenslauf,
c) der Nachweis einer gültigen Tiroler Jagdkarte,
d) der Nachweis über den Besitz einer Tiroler Jagdkarte oder

einer Jagdkarte eines anderen Landes
in den der Antragstellung vorausgegangenen fünf Jahren,

das sind die Jagdjahre 2013/14 bis 2017/18,
e) die Bestätigung über die Teilnahme an einem Ausbil-

dungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes gemäß § 14,
f) der Nachweis über die absolvierte jagdliche Revierprax-

is in den der Antragstellung vorausgegangenen fünf Jahren im
Ausmaß von mindestens 250 Stunden gemäß § 33 Abs. 5 lit.
d des Tiroler Jagdgesetzes 2004 in Verbindung mit § 15 der
Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetzes
2004 und

g) eine Bestätigung über die zum Zeitpunkt des Ansuchens
nicht länger als fünf Jahre zurückliegende Teilnahme an einem
mindestens 16-stündigen Lehrgang in Erster Hilfe.
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Die Bestätigung über die Teilnahme am Ausbildungs -
lehrgang des Tiroler Jägerverbandes (lit. e) sowie jene über
die Teilnahme am Lehrgang in Erster Hilfe (lit. g) sind
spätestens vor dem Beginn der schriftlichen Prüfung beizubrin-
gen. 

Nach § 13 Abs. 4 der Ersten Durchführungsverordnung zum
Tiroler Jagdgesetzes 2004, LGBl. Nr. 118/2015 idF LGBl. Nr.
63/2016, kann anstelle einer Bestätigung nach Abs. 2 lit. e ein
Nachweis über die Teilnahme an dem im Rahmen des Ausbil-
dungskurses für Waldaufseher nach der Tiroler Waldordnung
2005, LGBl. Nr. 55, durchgeführten Lehrgang über den nach
§ 17 vorgesehenen Prüfungsstoff beigebracht werden. Der
Nachweis des Besuches einer Forstfachschule ersetzt die
Bestätigung nach Abs. 2 lit. e nur dann, wenn der Prü-
fungswerber den erfolgreichen Abschluss jenes Teiles des Aus-
bildungslehrganges für Jagdaufseher, in dem die erforder-
lichen Kenntnisse gemäß § 17 Abs. 1 lit. b vermittelt wurden,
nachweist.

Zulassung: Gemäß § 13 Abs. 3 der Ersten Durch-
führungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetzes 2004, LGBl. Nr.
118/2015 i. d. F. LGBl. Nr. 63/2016, hat der Vorsitzende der
Prüfungskommission zur Prüfung Personen zuzulassen, die
an einem Ausbildungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes
gemäß § 14 in einem zeitlichen Mindestumfang von 80 v.H. der
gesamten und jedenfalls nicht weniger als der Hälfte der
Lehrveranstaltungszeit je Prüfungsgegenstand teilgenommen
sowie die Nachweise bzw. Bestätigungen nach Abs. 2 lit. c, d,
f und g erbracht haben. Die Revierpraxis nach Abs. 2 lit. f kann
ganz oder teilweise entfallen, wenn im Zuge von Berufsaus-
bildungen die Inhalte der Revierpraxis nach § 15 Abs. 6 im gle-
ichwertigen Ausmaß vermittelt wurden; sie entfällt zur Gänze
für den Personenkreis nach § 21 Abs. 3. Über den Umfang der
Anerkennung der Revierpraxis hat der Vorsitzende mittels
Bescheid abzusprechen. Die Ablehnung der Zulassung zur
Prüfung hat durch Bescheid zu erfolgen.

Über die Zulassung zur Prüfung erfolgt eine schriftliche Ver-
ständigung durch den Vorsitzenden der Prüfungskommission.

Prüfungserleichterungen, Prüfungsersatz: Die konk -
reten Regelungen für Prüfungserleichterungen bzw. Prü-
fungsersatz sind dem § 21 der Ersten Durchführungsverord-
nung zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 118/2015 i. d. F.
LGBl. Nr. 63/2016, zu entnehmen. Für Rückfragen steht der
Vorsitzende der Prüfungskommission unter der Telefonnum-
mer 0512/508-2532 zur Verfügung.

Gebühren: Die Prüfungsgebühr wird gemeinsam mit den
für die Anmeldung und Ausfertigung zu entrichtenden Ge -
bühren und Abgaben wie folgt vorgeschrieben: 

Prüfungsgebühr: E 50.–. 
Stempelgebühren: E 14,30 (Ansuchen), E 3,90 (für jeden

Bogen einer Beilage jedoch nicht mehr als E 21,80 je Beilage),
E 14,30 (Zeugnisgebühren).

Landes-Verwaltungsabgabe: E 5,– (Zeugnisse). 
Die Einzahlung des Gesamtbetrages ist vor Beginn der

Schießprüfung durch Vorlage des Zahlungsbeleges nach -
zuweisen.

Die Schießprüfung ist mit der eigenen Jagdwaffe abzule-
gen, Kaliber der Munition und Visiereinrichtung haben den
Vorschriften der Ersten Durchführungsverordnung zum Tirol-
er Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 118/2015 i. d. F. LGBl. Nr.
63/2016 (§ 17 Abs. 2), zu entsprechen.

Nähere Informationen über den Prüfungsstoff erteilt der
Tiroler Jägerverband, Meinhardstraße 9, 6020 Innsbruck, auf
Anfrage.

Innsbruck, 17. November 2017
Der Vorsitzende der Prüfungskommission: Dr. Bartl

Nr. 1033 • Bezirkshauptmannschaft Landeck • JA.PRÜF-3/2

KUNDMACHUNG
Ausschreibung Jungjägerprüfung

Die gemäß § 28a Tiroler Jagdgesetz 2004 (TJG 2004),
LGBl. Nr. 41/2004, in der Fassung LGBl. Nr. 26/2017 und ge-
mäß der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagd-
gesetz 2004, LGBl. Nr. 118/2015, in der Fassung LGBl. Nr.
63/2016 jährlich einmal abzuhaltende Jungjägerprüfung findet
im Bezirk Landeck zu den nachfolgenden Terminen statt:

Dienstag, 27. Februar 2018, Mittwoch, 28. Februar 2018
und Donnerstag 1. März 2018 (erforderlichenfalls auch am
Freitag, 2. März 2018).

Prüfungswerber und Prüfungswerberinnen um Zulassung
zur Prüfung werden eingeladen, das Ansuchen unter gleich-
zeitiger Bekanntgabe der Personaldaten (Vor- und Zuname,
Geburtsdatum, Geburtsort, Beruf, Wohnanschrift, Staatsbür-
gerschaft, Telefonnummer und E-Mailadresse) bis spätestens
22. Jänner 2018 bei der Bezirkshauptmannschaft Landeck,
Innstraße 5, 6500 Landeck, auf elektronischem Wege über
die Homepage der Bezirkshauptmannschaft Landeck (www.
tirol.gv.at/Landeck) einzureichen. (Der Link wird mit 1. De-
zember 2017 freigeschaltet!) Dem Ansuchen ist ein Melde-
nachweis der Wohnsitzgemeinde, die Geburtsurkunde und ein
Leumundszeugnis anzuschließen.

Später eingebrachte Ansuchen können nicht mehr be -
rücksichtigt werden.

Die Prüfungswerber und Prüfungswerberinnen werden über
die Zulassung zur Prüfung und vom genauen Zeitpunkt der
Prüfung, einschließlich des Termins der Schießprüfung, schrift-
lich verständigt und haben sich pünktlich am Prüfungsort un-
ter Mitnahme eines amtlichen Lichtbildausweises einzufinden.
Hinsichtlich des Prüfungsstoffes wird auf die einschlägigen Be-
stimmungen der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiro-
ler Jagdgesetz 2004 verwiesen.

Die Prüfungsgebühr in Höhe von € 50,– sowie die nach-
stehend angeführten Stempelgebühren und Verwaltungsab-
gaben sind vor Beginn der Prüfung bei der Amtskassa der Be-
zirkshauptmannschaft Landeck – Erdgeschoß Servicezone –
zu entrichten.

Gebühren und Verwaltungsabgaben:
€ 14,30 Stempelgebühr für das Ansuchen,
€ 3,90 Stempelgebühr für den Meldenachweis,
€ 3,90 Stempelgebühr für die Geburtsurkunde,
€ 3,90 Stempelgebühr für das Leumundszeugnis,
€ 14,30 Stempelgebühr für das Zeugnis,
€ 5,– Verwaltungsabgabe für die Ausstellung des Prüfungs-
zeugnisses.

Die Kurs- und Schießstandgebühren sowie die Kostenbei-
träge für die Kursunterlagen werden vom Tiroler Jägerverband,
Bezirksstelle Landeck, verrechnet.

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass der Tiroler Jäger-
verband, Bezirksstelle Landeck, wiederum einen Vorberei-
tungskurs abhält. Dieser beginnt am Montag, dem 8. Jänner
2018, um 19 Uhr, im Sitzungssaal der Bezirkshauptmann-
schaft Landeck. An diesem ersten Kursabend erfolgt auch
die Kurseinschreibung. Telefonische Voranmeldungen
über die Jagdbehörde oder den Bezirksjägermeister sind
nicht erforderlich.

Der Besuch des Kurses ist Pflicht.
Landeck, 13. November 2017

Der Bezirkshauptmann: Dr. Maaß
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Nr. 1034 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Abteilung Zivil- und Katastrophenschutz

OFFENES  VERFAHREN

Lieferung von tragbaren Stromerzeugern 
für die Feuerwehr

Auftraggeber und ausschreibende Stelle: Amt der Tiroler
Landesregierung, Abteilung Zivil- und Katastrophenschutz, Lan-
desfeuerwehrinspektor, Florianistraße 1, 6410 Telfs.

Leistung: Lieferung von tragbaren Stromerzeugern für die
Feuerwehr.

Leistungszeitraum: 2018/2019.
Ausgabe der Unterlagen: Landesfeuerwehrinspektorat

 Tirol, Florianistraße 1, 6410 Telfs.
Die Unterlagen sind schriftlich anzufordern.
E-Mail: s.mantl@feuerwehr.tirol
+ cc: a.gruber@feuerwehr.tirol

Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender
Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen
bereits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Vergabever-
fahrensbestimmungen.

Abgabe der Angebote: 18. Dezember 2017, 10 Uhr.
Abgabeort: Landesfeuerwehrinspektorat Tirol, 1. Stock,

Sekretariat LFI, Florianistraße 1, 6410 Telfs.
Angebotseröffnung: 18. Dezember 2017, 10.30 Uhr, Lan-

desfeuerwehrschule Tirol, Sitzungszimmer 1. Stock, Floriani-
straße 1, 6410 Telfs.

Zuschlagsfrist: zwei Monate ab Angebotseröffnung.
Telfs, 17. November 2017

Nr. 1035 • Bundesimmobiliengesellschaft mbH und 
ARE Austrian Real Estate GmbH

OFFENES  VERFAHREN
Be- und Entlüftungsanlagen

(GZl. I1000-00040/OFM Tirol-0010/2017)

Auftraggeber: Bundesimmobiliengesellschaft mbH und
ARE Austrian Real Estate GmbH, 1020 Wien, Trabrennstraße
2b und 2c vertreten durch Bundesimmobiliengesellschaft
m.b.H., Objekt & Facility Management Tirol, 6022 Innsbruck,
Kapuzinergasse 38.

Bauvorhaben: Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit
einem Unternehmer gemäß §§ 25, Abs 7 und 32 i.V.m. §§ 150  ff
BVergG 2006 für "Kleinaufträge" für das Gebiet "Innsbruck und
Innsbruck-Land".

Teilangebote sind nicht zulässig.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über die Ho-

mepage (www.big.at/ausschreibungen) kostenlos heruntergela-
den werden. Rückfragen sind von 8 bis 12 Uhr an die Bundes-
immobiliengesellschaft mbH, Objekt & Facility Management
Team Tirol, Frau Romana Zankl, E-Mail: romana.zankl@big.at,
Tel. 050244-5713, zu richten.

Angebotsabgabe: 11. Dezember 2017, 11 Uhr.
Angebotseröffnung: Anschließend.

Innsbruck, 15. November 2017
Für die Geschäftsführung:

Dipl.-Ing. Dr. Gerald Lobgesang      Dr. Wolfgang Rauth

Nr. 1036 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Sachgebiet Liegenschaftsverwaltung • LVerw-AL8/4/282-2017 

BEKANNTMACHUNG
ÜBER  VERGEBENE  AUFTRÄGE

Reinigung von Landesobjekten im Bezirk Lienz

Verfahren: Offenes Verfahren im Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Land Tirol.

Vergebende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Sach-
gebiet Liegenschaftsverwaltung, Eduard-Wallnöfer-Platz 3,
6020 Innsbruck.

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
CPV-Code: 90.91.12.00.
Beschreibung des Auftrags: Laufende Unterhalts-,

Grund- und Fensterreinigung im Bezirk Lienz.
Los 1: Nationalpark Hohe Tauern, 9971 Matrei/O. – Zu-

schlag an: ÖWD cleaning services GmbH & COKG, Rennweg
7, 6020 Innsbruck.

Datum Auftragsvergabe: 21. September 2017.
Die Absendung der Bekanntmachung an das Amt für amt-

liche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften er-
folgte am 16. November 2017.

Innsbruck, 17. November 2017
Für den Auftraggeber: Huter

Nr. 1037 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Sachgebiet Liegenschaftsverwaltung • LVerw-AL8/4/281-2017 

BEKANNTMACHUNG
ÜBER  VERGEBENE  AUFTRÄGE

Reinigung von Landesobjekten im Bezirk Landeck

Verfahren: Offenes Verfahren im Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Land Tirol.
Vergebende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Sach-

gebiet Liegenschaftsverwaltung, Eduard-Wallnöfer-Platz 3,
6020 Innsbruck.

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
CPV-Code: 90.91.12.00.
Beschreibung des Auftrags: Laufende Unterhalts-,

Grund- und Fensterreinigung im Bezirk Landeck.
Los 1: Fachschule für ländliche Hauswirtschaft Land-

eck-Perjen – Zuschlag an: P. Dussmann GesmbH., Nieder-
lassung Tirol und Vorarlberg, Freisingstraße 4, 6020 Innsbruck.

Datum Auftragsvergabe: 21. September 2017.
Die Absendung der Bekanntmachung an das Amt für amt-

liche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften er-
folgte am 16. November 2017.

Innsbruck, 17. November 2017
Für den Auftraggeber: Huter

Nr. 1038 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Sachgebiet Liegenschaftsverwaltung • LVerw-AL8/4/280-2017 

BEKANNTMACHUNG
ÜBER  VERGEBENE  AUFTRÄGE

Reinigung von Landesobjekten im Bezirk Innsbruck Land

Verfahren: Offenes Verfahren im Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Land Tirol.
Vergebende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Sach-

gebiet Liegenschaftsverwaltung, Eduard-Wallnöfer-Platz 3,
6020 Innsbruck.

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
CPV-Code: 90.91.12.00.
Beschreibung des Auftrags: Laufende Unterhalts-,

Grund- und Fensterreinigung im Bezirk Innsbruck Land.
Los 1: Landeskinderheim Axams – Zuschlag an: Nebo

Gebäudereinigung, Stadionstraße 1, 6020 Innsbruck.
Los 2: TFBS für Tourismus, Absam – Zuschalg an: ÖWD

cleaning services GmbH & CoKG, Rennweg 7, 6020 Innsbruck.
Los 3: Bezirksforstinspektion Steinach/Brenner – Zu-

schalg an: ÖWD cleaning services GmbH & CoKG, Rennweg
7, 6020 Innsbruck.
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Datum Auftragsvergabe: 21. September 2017.
Die Absendung der Bekanntmachung an das Amt für amt-

liche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften
erfolgte am 16. November 2017.

Innsbruck, 17. November 2017
Für den Auftraggeber: Huter

Nr. 1039 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Sachgebiet Liegenschaftsverwaltung • LVerw-AL8/4/290-2017  

BEKANNTMACHUNG
ÜBER  VERGEBENE  AUFTRÄGE

Reinigung von Landesobjekten im Bezirk Innsbruck Stadt

Verfahren: Offenes Verfahren im Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Land Tirol.
Vergebende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung, Sach-

gebiet Liegenschaftsverwaltung, Eduard-Wallnöfer-Platz 3,
6020 Innsbruck.

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
CPV-Code: 90.91.12.00.
Beschreibung des Auftrags: Laufende Unterhalts-,

Grund- und Fensterreinigung im Bezirk Innsbruck Stadt.
Los 1: Fohringerhaus – Zuschlag an: Helmut Horvath Ge-

bäudereinigung, Pacherstraße 9, 6020 Innsbruck.
Los 2: TFBS St. Nikolaus – Zuschlag an: Helmut Horvath

Gebäudereinigung, Pacherstraße 9, 6020 Innsbruck.
Los 3: Landesbaudirektion – Zuschlag an: Nebo Ge-

bäudereinigung, Stadionstraße 1, 6020 Innsbruck.
Datum Auftragsvergabe: 3. Oktober 2017.
Die Absendung der Bekanntmachung an das Amt für amt-

liche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften
erfolgte am 17. November 2017.

Innsbruck, 17. November 2017
Für den Auftraggeber: Huter

Nr. 1040 • TIGAS-Erdgas Tirol GmbH

VERHANDLUNGSVERFAHREN
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n tma c h u n g

im  Un t e r s c hwe l l e n b e r e i c h  
S e k t o r e n  g emäß  BVe r gG

Errichtung einer Erdgas-Hochdruckreduzierstation

Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: TIGAS-Erdgas Tirol GmbH.
Auftragsbezeichnung: Errichtung einer Erdgas-Hoch-

druckreduzierstation in St. Johann in Tirol.
Beschreibung: Die TIGAS-Erdgas Tirol GmbH ist ein Ver-

teilernetzbetreiber (gem. GWG 2011) für das Gasnetz in Tirol.
Aufgrund des starken Netzausbaus in den Tiroler Gemeinden
ist die Errichtung einer Erdgas-Hochdruckreduzierstation in 
St. Johann in Tirol für die Heizperiode 2018/2019 notwendig.

Die Erdgas-Hochdruckreduzierstation besteht aus einem
Regelraum, Heizraum, Elektroraum und einem Nischenraum
für die Odorieranlage. Die Nennleistung der Station beträgt
20.000 Nm³/h. Die beiden Druckregelschienen in DN150 und
einem Auslegungsdruck von 70 bar sind jeweils auf die volle
Nennleistung ausgelegt. Die nachgeschaltete Gasmessanla-
ge ist als Z-Schaltung mit einem Nenndruck von 16 bar und ei-
ner Nennweite von DN300 dimensioniert.

Der Leistungs- und Lieferumfang beinhaltet die bautechni-
sche Herstellung des Stationsgebäudes (ca. 8,5 x 6,9 x 3,5 m)
sowie die Lieferung, Montage und Inbetriebnahme der darin
befindlichen anlagenbautechnischen und elektrotechnischen
Komponenten.

Erfüllungsort: 6380 St. Johann in Tirol (Grundstücksnum-
mer 216/9).

Erfüllungszeitraum:März bis August 2018 (Baudurchfüh-
rung); September 2018 (Ab-/Inbetriebnahme).

Abgabedatum: 7. Dezember 2017, 10 Uhr.
CPV-Codes: 45213251-7, 45000000-7, 45315100-9.
Projektnummer: 2017-10076.
Auskünfte und Unterlagen: https://tiwag.vemap.com/

home/bekannt/anzeigen.html?annID=30
Innsbruck, 17. November 2017

Nr. 1041 • TIGAS-Erdgas Tirol GmbH

VERHANDLUNGSVERFAHREN
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n tma c h u n g

im  Un t e r s c hwe l l e n b e r e i c h  
S e k t o r e n  g emäß  BVe r gG

Rohrbauarbeiten zur Errichtung und Ausbau 
der Fernwärmenetze der TIGAS-Erdgas Tirol GmbH

Art des Auftrags: Bauleistung.
Auftraggeber: TIGAS-Erdgas Tirol GmbH.
Auftragsbezeichnung: Rohrbauarbeiten zur Errichtung

und Ausbau der Fernwärmenetze der TIGAS-Erdgas Tirol
GmbH.

Beschreibung: Für die Errichtung und Ausbau der Fern-
wärmenetze inkl. den dazugehörigen Hausanschlüssen in den
Bezirken Innsbruck und Innsbruck-Land werden Rohrbauar-
beiten benötigt. Dafür wird eine Rahmenvereinbarung mit ei-
nem Unternehmen abgeschlossen.
• voraussichtliche Ausbaulänge pro Jahr: ca. 3,0 km Trasse
(davon ca. 2/3 in Innsbruck),

• voraussichtliche Anzahl Hausanschlüsse pro Jahr: ca. 25,

• Rohrbauarbeiten: Lieferung und Montage von Fernwärme-
rohren, Formstücke und Armaturen sowie hierfür relevan-
tes Zubehör für die Herstellung von vollständigen, be-
triebsbereiten Fernwärmeanlagen (Haupt-, Verteil- und
Hausanschlussleitungen),

• Kunststoffmantelrohre (KMR) mit einer Dimension von
DN25 bis DN300 der Dämmserie 2 als Trägersystem,

• Nenndruck PN 25.

Erfüllungsort: Bezirk Innsbruck-Stadt und Bezirk Inns-
bruck-Land.

Erfüllungszeitraum: ab Zuschlag für 3 Jahre mit einer jähr-
lichen Verlängerungsoption, welche maximal dreimal gezogen
werden kann, daraus kann sich eine maximale Vertragslauf-
zeit von 6 Jahren ergeben.

Abgabedatum: 6. Dezember 2017, 10 Uhr.
CPV-Codes: 45231110-9, 09323000-9.
Projektnummer: 2017-10079.
Auskünfte und Unterlagen: http://tiwag.vemap.com/

home/bekannt/anzeigen.html?annID=32
Innsbruck, 17. November 2017
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Nr. 1042 • Gemeinde Kaunertal

D IREKTVERGABE
m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n tma c h u n g  

im  Un t e r s c hwe l l e n b e r e i c h  

Holzbau,- Spengler- und Bedachungsarbeiten

Auftraggeber: Gemeinde Kaunertal, Hnr. 141, A-6524
Feichten im Kaunertal.

Kontaktstelle Ausschreibungen: STECON Bauconsul-
ting, Spitzwiesenweg 487, A-6543 Nauders.

Aufgragsgegenstand: Neubau Gemeindehaus Kaunertal.
Art der Ausführung: Bauleistung.
Hauptausführungsort: A-6524 Kaunertal, Feichten Hnr.

141.
Auftrag für: Holzbau,- Spengler- und Bedachungsarbeiten.
Laufzeit: 27. November 2017 bis 15. Dezember 2017.
Abgabedatum: 15. Dezember 2017, 12 Uhr.
Abgabeort: Gemeindeamt Kaunertal.

Kaunertal, 13. November 201

Nr. 1043 • Tirol Kliniken GmbH

D IREKTVERGABE
mit  vorher iger  Bekanntmachung

Patientenmonitoring-System

Öffentlicher Auftraggeber: Tirol Kliniken GmbH, Anich-
straße 35, 6020 Innsbruck.

Gegenstand der Leistung: Patientenmonitoring für die
traumatologische Intensivstation mit 11 Bettenplätzen, 3 Trans-
portmonitoren, 1 Überwachungszentrale und Anbindung an
das bestehende PDMS. Folgende Parameter müssen
abgedeckt werden: EKG 12-Kanal, Respiration, Doppelte
SpO2-Messung, NIBP, mind. 2x IBP, mind 3xTemp., CO2, 
HZV, NMT, Picco, Anästhesiegas.

Erfüllungsort: A.ö. Landeskrankenhaus (Universität-
skliniken) Innsbruck, 6020 Innsbruck, Anichstraße 35.

Leistungsfrist: Bis spätestens 1. Mai 2018.
Nähere Informationen über die zu vergebende Leistung

sowie über den weiteren Verfahrensablauf: Herr Philipp
Marx, BSc, Tirol Kliniken GmbH – ZML, Anichstraße 35, 6020
Innsbruck; Tel (+43) 050504-82391; E-Mail: philipp.marx@
tirol-kliniken.at

Schlusstermin für den Eingang eines Angebots: 13.
Dezember 2017, 10 Uhr. Es gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für Lieferleistungen und Dienstleistungen der
Tirol Kliniken GmbH, kundgemacht im Internet auf der Seite
www.tirol-kliniken.at

Innsbruck, 17. November 2017
Für die Tirol Kliniken GmbH: Dipl.-WI Christian Rangger MSc

Mitteilung
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VERBRAUCHERPRE IS INDEX

Oktober 2017

Der Verbraucherpreisindex für Oktober 2017 beträgt:

HVPI 2015

Basis: 2015 = 100
September 2017 (endgültig) ....................................... 103,90
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................. 104,10

Index der Verbraucherpreise 2015

Basis: 2015 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 103,6
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 103,7

Index der Verbraucherpreise 2010

Basis: 2010 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 114,7
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 114,8

Index der Verbraucherpreise 2005

Basis: 2005 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 125,6
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 125,7

Index der Verbraucherpreise 2000

Basis: 2000 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 138,8
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 139,0

Index der Verbraucherpreise 96

Basis: 1996 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 146,1
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 146,2

Index der Verbraucherpreise 86

Basis: 1986 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 191,0
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 191,2

Index der Verbraucherpreise 76

Basis: 1976 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 296,9
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 297,2

Index der Verbraucherpreise 66

Basis: 1966 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 521,1
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 521,6

Index der Verbraucherpreise I 58

(durchschnittlicher Arbeitnehmerhaushalt)
Basis: 1958 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 664,0
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 664,6

Index der Verbraucherpreise II 58

(vierköpfiger Arbeitnehmerhaushalt)
Basis: 1958 = 100
September 2017 (endgültig) ......................................... 666,1
Oktober 2017 (vorläufig) ............................................... 666,8
1) HVPI 2015 = Harmonisierter Europäischer
Verbraucherpreis index/Maastricht-Kriterium.

Auskünfte: Amt der Tiroler Landesregierung, Sachgebiet
Landesstatistik und tiris , 6020 Innsbruck, Heiliggeiststraße 7–9,
oder unter der Internet-Adresse http://www.tirol.gv.at/statistik

Innsbruck, 16. November 2017
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